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Veranstaltungen

Im Herbst 2010 bietet das „Gesunde 
Gemeinde“-Team gesundheitsbewuss-
ten Großweikersdorfern und Großwei-
kersdorferinnen einen Kochworkshop 
„Vom Garten in die Küche“ (Donnerstag, 
9. September 2010, 18,30 Uhr in der Kü-
che der Volksschule Großweikersdorf). 
Die Teilnehmer erfahren Wissenswer-
tes zu Lagerung, Haltbarmachung und 
Konservierung von Obst und Gemüse. 
Dazu gibt es praktische Kochtipps und 

Rezepte sowie eine abschließende Ver-
kostung der Köstlichkeiten (vier Euro 
Unkostenbeitrag).

Leider bietet die Küche nur Platz für 15 
Personen. Deshalb ist es ratsam, sich 
rasch bei Christine Zetsch (Telefon: 
0664-1821620) anzumelden.

„Glücksforme(l)n – Wege zum Glück-
lichsein“ sind am Freitag, den 19. No-

vember 2010 um 18.30 Uhr, Thema 
eines Abends auf dem Dachboden der 
alten Volksschule.

Dieser Vortrag beschäftigt sich mit dem 
Thema Glück, insbesondere mit der 
Frage, womit man das Wohlbefinden 
beeinflussen kann bzw. was uns glück-
lich und zufrieden macht. Für diese Ver-
anstaltung ist keine Anmeldung nötig – 
kommen Sie einfach vorbei!

Nähere Informationen finden Sie im In-
ternet unter www.gesundesnoe.at.

Die „Gesunde Gemeinde“ freut sich auf 
interessante und lehrreiche Veranstal-
tungen und hofft, Ihnen damit einen 
Anstoß für ein gesundes Leben mit auf 
den Weg geben zu können.

Einfach.Gesund.Leben (von links): der 2. Präsident den NÖ Landtages, Herbert 
Nowohradsky, die Arbeitskreisbetreuerinnen Denise Either und Christine Zetsch mit 
Bürgermeister Leopold Spielauer.

„Gesunde Gemeinde“ Großweikersdorf

STELLENAUSSCHREIBUNG
Die Marktgemeinde Großweikersdorf schreibt die Stelle eines

Gemeindemitarbeiters/einer Gemeindemitarbeiterin im Außendienst aus.
l	 Beschäftigungsausmaß 20 Wochenstunden (erweiterbar auf 40 WST)
l	 Die Anstellung und Entlohnung erfolgt nach den Bestimmungen des NÖ Gemeindevertragsbedienstetengesetzes
	 1976 (GVBD), LGBl. 2420 in der derzeit geltenden Fassung, vorerst befristet auf die Dauer von sechs Monaten
	 und wird bei zufriedenstellender Dienstleistung auf unbestimmte Zeit verlängert.
Eine gewisse Flexibilität in der Arbeitszeitgestaltung ist gefragt, da zeitweise auch Sonn- und Feiertags- sowie Nachtstunden 
zu absolvieren sind, bzw. der Saisonbetrieb im Freibad zu Ihren künftigen Aufgaben gehört.

Ihre schriftliche Bewerbung ist mit den üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Zeugnisse, Foto)
bei der Marktgemeinde Großweikersdorf, Hauptplatz 1, bis spätestens 20. September einzureichen.

Persönliche Anforderungen:
l	 Österreichische Staatsbürgerschaft
l	 Unbescholtenheit
l	 gute Ortskenntnisse
l	 Bereitschaft zur selbstständigen Erledigung
	 übertragener Aufgaben
l	 Einsatzbereitschaft, Flexibilität, Belastbarkeit,
	 Genauigkeit
l	 Teamfähigkeit, Kontaktfreudigkeit, Freundlichkeit

l	 Eigeninitiative bei der Weiterbildung und Lernbereitschaft
l	 Bei männlichen Bewerbern: abgeleisteter Präsenz-
	 bzw. Ersatzdienst
l	 Führerschein der Klasse B
Aufgaben:
l	 Betreuung der Grünanlagen
l	 Reinigungsarbeiten (Gemeindeamt, Alte Volksschule,
	 WC-Anlagen)
l	 Winterdienst
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Bürgermeister

Sehr geehrte Gemeindebürger 
und Gemeindebürgerinnen!
Für 34 Schulanfänger beginnt – wie jedes Jahr im Sep-
tember so auch heuer – ein neuer Lebensabschnitt. Bitte 
passen Sie deshalb als Verkehrsteilnehmer ganz beson-
ders auf die Kinder auf!

Nicht jede Strecke des Schulweges muss 
mit dem Auto zurückgelegt werden. Sei-
tens der Gemeinde werden wir daher 
mit einem Experten der Verkehrsabtei-
lung die Schulwegsituation in der Win-
zerstraße und Dr. Johann Baumgartner-
straße besprechen.

Für unsere Hauptschüler und Gymna-
siasten werden wir ebenfalls Maßnah-
men setzen, um Konfliktsituationen im 
Bereich der Autobushaltestellen nach 
Möglichkeit zu verhindern.

Verkehrslotsen können ebenfalls we-
sentlich zur Schulwegsicherung beitra-
gen. Wenn Sie Interesse an dieser eh-
renamtlichen Tätigkeit haben, melden 
sie sich bitte in der Volksschule oder am 
Gemeindeamt!

Nun ein Rückblick auf einige ereignis-
reiche Tage in der Gemeinde:

Nach einigen Vorbesprechungen war 
es jüngst so weit: Mit dem pünktlichen 
Eintreffen der Hubschrauber auf dem 
Sportplatz in Großweikersdorf startete 
die Angelobung der Jungmänner samt 
Waffenschau des Bundesheeres. Die 
feierliche Angelobung wurde beson-
ders durch die Anwesenheit von Herrn 
Generalmajor Prof. Mag. Johann Culik 
ausgezeichnet. Mehr dazu lesen Sie auf 
Seite 5.

Die Regenfälle in den Sommermonaten 
und der Pegelstand der Schmida wur-
den sowohl für die Landwirte als auch 
für die Feuerwehr und meine Mitarbei-
ter in der Kläranlage zur Herausforde-
rung.

Klärwärter Thomas Schragner und sei-
ne Mitarbeiter sowie die Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Großwei-
kersdorf konnten die Hochwasser-
schutzwände in den bereits gefüllten 
Rückhaltebecken unter schwierigen 
Bedingungen (bei einem Wasserstand 
von 1,5 Meter) einbauen. Diese Maß-
nahmen waren erforderlich, um das 
Kanalnetz der Marktgemeinde Groß-
weikersdorf vor einer Überflutung zu 
sichern.

Pumparbeiten in den Kellern sowie im 
Rückhaltebecken Kleinwiesendorf (FF 
Bierbaum) waren notwendig. Zur Über-
wachung wurde in den Nachtstunden 
auch die FF Ameisthal eingesetzt. Die 
Anschaffung von Hochwasserschutz-
wänden für die Regenrückhaltebecken 
hat sich bewährt und ein Rückfließen 
der Abwässer in die Haushalte verhin-
dert.

Leider wurden unsere Feldwege von den 
Regenfällen stark in Mitleidenschaft ge-
zogen. Dadurch war ein verstärkter Ein-
satz des Gräders notwendig.

Gratulieren und danken möchte ich un-
seren Winzern für die Abhaltung der 25. 
Großweikersdorfer Weintage.

Für die kommenden Herbsttage wün-
sche ich den Schülern einen problem-
losen Schulstart und allen Bewohnern 
viel Schaffenskraft für Ihre Arbeit. 

Ihr Bürgermeister
Leopold Spielauer

Ab sofort präsentieren sich die Groß-
weikersdorfer Gemeindenachrichten in 
neuem Outfit – professionell gestaltet, 
informativ, übersichtlich, abwechs-
lungsreich und bunt. Ich wünsche 
Ihnen gute Unterhaltung beim Durch-
blättern und lesen und freue mich über 
Anregungen, damit wir Sie noch besser 
über das Geschehen in unserer Markt-
gemeinde informieren können.

Die Marktgemeinde Großweikersdorf ersucht die Liegenschaftseigentümer bzw. 
Mieter, die Zählerstände der Wasserzähler bekannt zu geben. Bitte übermitteln Sie 
die Zählerstandsmeldungen bis spätestens 30. September 2010 an das Gemein-
deamt Großweikersdorf; entweder per Post, per Fax: 02955/70204-75, per E-Mail: 
gemeinde@grossweikersdorf.gv.at, oder direkt an das Gemeindeamt, 3701 Groß-
weikersdorf, Hauptplatz 1! Die Zählernummer finden Sie oberhalb des Zählwerkes.

Bitte Wasserzähler ablesen!!!

Anschrift der Liegenschaft		                Zähler-Nr	     Zählerstand

m³

m³

Name:	 ..................................................

Adresse:	..................................................

.................................................................

Unterschrift
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Zum

Lernfest.Sinne erleben
lädt das Bildungs- und Hei-
matwerk NÖ am Samstag, 
den 23. Oktober 2010 von 13 
bis 17 Uhr in die Hauptschule 
Großweikersdorf.

Zweck der Veranstaltung ist 
es, zu zeigen, dass Lernen eine 
schöne Sache, ein Luxus ist 
und Freude macht

Der Eintritt ist FREI.

Aktiv

RADLrekordTAG am 18. Septem-
ber 2010 auch in Großweikersdorf

Beginn des Großweikersdorfer Radl-
tages am Samstag, den 18. September, 
ist um 13:30 Uhr auf dem Lagerhausge-
lände. Ab diesem Zeitpunkt codiert die 
Polizei gratis die Fahrräder. Für diese 
Veranstaltung ist keine Anmeldung nö-
tig – kommen Sie einfach vorbei!

Um 14:30 Uhr startet die Familientour 
(Länge zirka 17 km). Die Strecke führt 
entlang des Radweges nach Hippers-
dorf, anschließend durch den „Binder-
graben“ nach Zaußenberg, weiter nach 
Großweikersdorf und dort über die 
Jubiläumstraße, den Mühlweg und die 
Raiffeisenstraße zurück auf das Lager-
hausgelände.

Bis zum Start des Mountainbikerennens 
wird ein Rahmenprogramm angeboten, 
bei dem es kleine Anerkennungspreise 
(Imbisse, Getränke) zu gewinnen gibt.

Um 16 Uhr erfolgt dann der Start des 
Mountainbiker-Rennens um die „Ko-

Der RADLrekordTAG steht unter dem Motto „Rückeroberung der 
Straßen für Radlerinnen und Radler“. Ziel ist es, dass an diesem 
Tag in Niederösterreich – und somit auch in Großweikersdorf – 
viele Radelnde unterwegs sind und damit ein Zeichen für das 
Radln im Alltag und für den Klimaschutz setzen.

gelbergtrophy“. Dieser Bewerb folgt im 
Wesentlichen dem Schmidataler-Wan-
derweg.

Selbstverständlich ist während der Ver-
anstaltung auch für das leibliche Wohl 
der Radler und der „Zaungäste“ bestens 
vorgesorgt.

Übrigens: Ein allfälliger Reingewinn aus 
der Bewirtung kommt der Pfarre für die 
Renovierung der Orgel zugute.

Machen Sie mit, setzen Sie ein Zeichen 
für Ihre Gesundheit und für den Kli-
maschutz! Neben diesen positiven As-
pekten unterstützen Sie – sehr verehrte 
Gemeindebürgerinnen und Gemein-
debürger – unsere Pfarre. Damit unsere 
Orgel möglichst bald wieder in neuem 
Glanz erstrahlen und ebenso klingen 
kann.

Die Teilnahme am Radlertag ist natür-
lich kostenlos!

Mag. Rudolf Augustin
von der
Rechtsanwaltspartnerschaft
Kolarz & Augustin
2000 Stockerau,
Schießstattgasse 21
www.kolarz-augustin.at

erteilt am 12. Oktober 2010 
von 17.30 bis 19.30 Uhr

im Gemeindeamt Großweikersdorf erste kostenlose 
anwaltliche Auskunft.
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Angelobung

Angelobung
Auf dem Sportplatz in Großweikersdorf 
wurden am 25. Juni 2010 genau 400 
Jungmänner des Luftunterstützungs-
geschwaders, des Panzerbataillon 33, 
des Jägerbataillon 12 sowie der The-
resianischen Militärakademie ange-
lobt. Die Veranstaltung wurde durch 
einen Überflug von Luftfahrzeugen 
eingeleitet. Nach dem Abspielen der 
Bundeshymne durch die NÖ Militär-
musik erfolgte das Abschreiten der 
Front durch den Kommandanten des 
Militärkommandos Niederösterreich 
Herrn Generalmajor Prof. Mag. Johann 
Culik. Bürgermeister Leopold Spielau-
er nahm die offizielle Begrüßung vor. 
Das von unserem Herrn Pfarrer geseg-
nete Erinnerungsband wurde an der 
Standarte des Luftunterstützungsge-
schwaders durch unseren BGM und 
Herrn Oberst Erwin Makovec befestigt. 
Nach der festlichen Fanfare, folgte das 
Treuegelöbnis der 400 Rekruten. Nach 
dem Abspielen des „Großen Zapfen-
streiches“ endete diese Festveranstal-
tung mit dem Ausmarsch der angetre-
tenen Truppe. Die Ehrengäste wurden 
von der Marktgemeinde zu einem Im-
biss im Rahmen des FF-Festes in die 
Alte Volksschule eingeladen. Die Lan-
dung des „Black Hawk “ auf dem Sport-
platz, sowie die Waffenschau ergänzten 
diese Veranstaltung und wurden von 
der Bevölkerung durch deren Besuch 
auch gewürdigt.
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Energie

Der alljährliche Zivilschutz-Probealarm erfolgt in ganz 
Österreich am 2. Oktober mittags. Der angekündigte Probe-
alarm dient der Überprüfung des Sirenen-Systems und soll 
der Bevölkerung die Bedeutung der Zivilschutz-Signale in 
Erinnerung bringen.

Für Ihre Sicherheit 
Zivilschutz-Probealarm

in ganz Österreich 
am Samstag, 2. Oktober 2010, zwischen 12:00 und 13:00 Uhr 

Österreich verfügt über ein flächendeckendes Warn- und Alarmsystem. Mit mehr als  
8.120 Sirenen kann die Bevölkerung im Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. 

Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu machen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite  
der Sirenen zu testen, wird einmal jährlich von der Bundeswarnzentrale im  
Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der Landesregierungen ein 

österreichweiter Zivilschutz-Probealarm 

durchgeführt. 

Bedeutung der Signale 

Sirenenprobe

Zivilschutz in 
ÖSTERREICH 

BUNDESMINISTERIUM FÜR INNERES 

Sirenenprobe

Warnung

Herannahende Gefahr! 
Radio oder Fernseher (ORF) bzw. Internet (www.orf.at) einschalten, 
Verhaltensmaßnahmen beachten. 
Am 2. Oktober nur Probealarm!

Alarm 

Gefahr! 
Schützende Bereiche bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über  
Radio oder Fernsehen (ORF) bzw. Internet (www.orf.at)
durchgegebene Verhaltensmaßnahmen befolgen. 
Am 2. Oktober nur Probealarm!

Entwarnung 

Ende der Gefahr! 
Weitere Hinweise über Radio oder Fernsehen (ORF)  
bzw. Internet (www.orf.at) beachten. 
Am 2. Oktober nur Probealarm!

1 Minute gleich bleibender Dauerton

1 Minute auf- und abschwellender Heulton

15 Sekunden

Achtung! Am 2. Oktober nur Probealarm. 
Bitte keine Notrufnummern blockieren! 

NÖ. Zivilschutzverband ein kompetenter Partner in Fragen der Sicherheit

Österreichische Post AG
Infomail - Entgelt bezahlt

3 Minuten gleich bleibender Dauerton

Sie interessieren sich für eine Solaranla-
ge zur Warmwasserbereitung und/oder 
zur Stromproduktion? – Es fehlt Ihnen 
aber im Angebots- und Förderdschun-
gel der Überblick?

Der GVA-nahe Tullner Verein ESCO hilft 
Ihnen jetzt: mit günstigen Preisen durch
eine Einkaufsgemeinschaft (größere 
Bestellmenge = kleinerer Preis) mit Be-
ratung und Unterstützung bei der För-
derabwicklung.

Photovoltaik- und Solarkollektoren
gemeinsam günstiger erwerben
Verein ESCO initiiert neue
Einkaufsgemeinschaft für
Solaranlagen.

Sowohl für Warmwasserbereitung als 
auch zur Stromproduktion stehen je 
drei Komplettangebote aus qualitativ 
hochwertigen Produkten zur Wahl, die 
nicht nur die Lieferung, sondern auch 
die Montage und fachgerechte Abnah-
me für die jeweilige Anlage enthalten.

Förderungen nützen!

Sowohl für die Warmwasserbereitung 
als auch für die Stromerzeugung stehen 
öffentliche Förderungen zur Verfügung.

Beispiel: Für eine Investition von 24.000 
Euro in Photovoltaik zahlen Sie abzüg-
lich der Förderungen tatsächlich nur ca. 
die Hälfte. Durch den zu erwartenden
jährlichen Ertrag von rund 1.000 Euro 
aus der Stromgewinnung amortisiert 
sich die Anlage in weniger als elf Jahren
– und arbeitet noch viele Jahre kostenlos 
weiter.

Ihr Ansprechpartner:
Thomas Hackl

Energieberatung ESCO,
Unabhängiger Energieberater

der NÖ-Energieberatung
www.verein-esco.at

thomas.hackl@verein-esco.at
Tel.: (02272) 66712-16

„Derzeit sind die Fördermöglichkeiten 
besonders interessant. Nützen Sie die 
einmalige Gelegenheit, fachlich bestens 
betreut eine gute Entscheidung zu 
treffen!“, ermuntert der Obmann des 
Vereins ESCO, Landtagsabgeordneter 
Bgm. Mag. Alfred Riedl.
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25. Weintage

Mit vielen ausgezeichneten und 
prämierten Weinen, köstli-
chen Speisen und einem erst-

klassigen Programm durften wir unsere 
Gäste bei den diesjährigen 25. Weinta-
gen in Großweikersdorf verwöhnen.

Viele Ehrengäste, darunter Bundes-
weinkönigin „Barbara, die I.“, National-
rat Johann Höfinger, Landtagsabgeord-
neter Alfred Riedl, Bezirkshauptmann 
Mag. Andreas Riemer, Bürgermeister 
Leopold Spielauer, Pfarrer Mag. Marius 
Claudiu Zediu, Wirtschaftsobmann Ing. 
Franz Reiter und zahlreiche Gemeinde-
räte gaben uns bei der feierlichen Eröff-
nung die Ehre.

Anläßlich dieses Jubiläums bedankte 
sich der Weinbauverein mit einem se-
henswerten Feuerwerk bei den treuen 
Weinliebhaberinnen und Weinliebha-
bern.

Die Betreuung unserer jüngsten Gäste 
übernahm wieder vorbildlich die Krea-
tivwerkstatt Kunterbunt und den Früh-
schoppen umrahmte in bewährter Wei-
se unsere Jugendkapelle „Jung Winds“.

Ein besonderer Höhepunkt neben der 
sehr gut besuchten Modenschau von 
Aromastube Wanek und der Diaman-
tenverlosung von Juwelier Fuchs der 
monumental dargebotene „Große Zap-
fenstreich“ – gemeinsam intoniert von 
der Trachtenkapelle Ziersdorf und der 
Blasmusikkapelle Großweikersdorf-
Rupperstal.

Die Weintage-Winzer und die teilneh-
menden Gastronomen bedanken sich 
herzlich bei den vielen netten Gästen, 
bei den Sponsoren Raika, Volksbank, 
Lagerhaus, Glaspack, Propack, Juwelier 
Fuchs und besonders bei der Marktge-
meinde Großweikersdorf.

Ing. Josef Koch
Obmann Weinbauverein Fo
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Datum	 Diensthabender	 Telefon

Sa, 11. September	 Dr. Kambiz POURSADROLLAH	 (02956) 2404

So, 12. September	 Dr. Kambiz POURSADROLLAH	 (02956) 2404

Sa, 18. September	 Dr. Herta WEBER	 (02956) 2107

So, 19. September	 Dr. Herta WEBER	 (02956) 2107

Sa, 25. September	 Dr. Gerhard ROCH	 (02278) 2217

So, 26. September	 Dr. Gerhard ROCH	 (02278) 2217

Sa, 2. Oktober	 Dr. Anton GALLE	 (02955) 70336

So, 3. Oktober	 Dr. Anton GALLE	 (02955) 70336

Sa, 9. Oktober	 Dr. Christa OBERHOFER	 (02278) 2545

So, 10. Oktober	 Dr. Christa OBERHOFER	 (02278) 2545

Sa, 16. Oktober	 Dr. Stefan BENCZAK	 (02955) 70350

So, 17. Oktober	 Dr. Stefan BENCZAK	 (02955) 70350

Sa, 23. Oktober	 Dr. Gerhard ROCH	 (02278) 2217

So, 24. Oktober	 Dr. Gerhard ROCH	 (02278) 2217

Mo, 25. Oktober	 Dr. Herta WEBER	 (02956) 2107

Di, 26. Oktober	 Dr. Herta WEBER	 (02956) 2107

Sa, 30. Oktober	 Dr. Herta WEBER	 (02956) 2107

So, 31. Oktober	 Dr. Herta WEBER	 (02956) 2107

Mo, 1. November	 Dr. Kambiz POURSADROLLAH	 (02956) 2404

Sa, 6. November	 Dr. Anton GALLE	 (02955) 70336

So, 7. November	 Dr. Anton GALLE	 (02955) 70336

Datum	 Diensthabender	 Telefon

Sa, 13. November	 Dr. Gerhard ROCH	 (02278) 2217

So, 14. November	 Dr. Gerhard ROCH	 (02278) 2217

Sa, 20. November	 Dr. Stefan BENCZAK	 (02955) 70350

So, 21. November	 Dr. Stefan BENCZAK	 (02955) 70350

Sa, 27. November	 Dr. Kambiz POURSADROLLAH	 (02956) 2404

So, 28. November	 Dr. Kambiz POURSADROLLAH	 (02956) 2404

Sa, 4. Dezember	 Dr. Christa OBERHOFER	 (02278) 2545

So, 5. Dezember	 Dr. Gerhard ROCH	 (02278) 2217

Di, 7. Dezember	 Dr. Kambiz POURSADROLLAH	 (02956) 2404

Mi, 8. Dezember	 Dr. Kambiz POURSADROLLAH	 (02956) 2404

Sa, 11. Dezember	 Dr. Anton GALLE	 (02955) 70336

So, 12. Dezember	 Dr. Anton GALLE	 (02955) 70336

Sa, 18. Dezember	 Dr. Christa OBERHOFER	 (02278) 2545

So, 19. Dezember	 Dr. Gerhard ROCH	 (02278) 2217

Do, 23. Dezember	 Dr. Stefan BENCZAK	 (02955) 70350

Fr, 24. Dezember	 Dr. Stefan BENCZAK	 (02955) 70350

Sa, 25. Dezember	 Dr. Herta WEBER	 (02956) 2107

So, 26. Dezember	 Dr. Stefan BENCZAK	 (02955) 70350

Do, 30. Dezember	 Dr. Christa OBERHOFER	 (02278) 2545

Fr, 31. Dezember	 Dr. Christa OBERHOFER	 (02278) 2545

Termine

Impressum
Medieninhaber, Herausgeber und Verleger: Marktgemeinde Großweikersdorf, Hauptplatz 1, 3701 Großweikersdorf,
www.grossweikersdorf.gv.at. Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister Leopold Spielauer
Redaktion, Gestaltung und Produktion: Medienmanufaktur Redaktion Gaubitzer e.U., 3462 Absdorf, www.gaubitzer.at

Ärztliche Sonn- und Feiertagsdienst von 11. September bis 31. Dezember 2010

Datum	 Veranstaltung	 Wo
Do, 9. Sept, 18.30 Uhr	 „Vom Garten in die Küche“ (Workshop)	 Volksschule
	 Anmeldung notwendig! Tel. 0664-18 21 620	 Großweikersdorf
Sa, 18. Sept, 8 Uhr	 RADLrekordTAG	 LGH Großweikersdorf
So, 19. Sept, 9 Uhr	 Blutspenden	 Rot-Kreuz-Haus
So, 19. Sept, 9 Uhr	 Wandertag	 3701 Ruppersthal
Fr, 24. bis So, 26. Sept.	 Sturmschank, Steckerlfisch	 Sportanlage
		  3701 Kleinwiesendorf
So, 26. Sept, 11 Uhr	 18. Matinee im Pleyel-Museum	 Pleyel-Museum
Sa, 2. Okt, 18 Uhr	 140. Konzert der Ignaz Pleyel Gesellschaft IPG	 Pleyel-Museum
Sa, 2. Okt, ab 18 Uhr	 Lange Nacht der Museen	 Pleyel-Museum
Fr, 19. Nov, 18.30 Uhr	 Glücksforme(l)n – Wege zum Glücklichsein	 Alte Volksschule

Veranstaltungskalender

E r r e i c h b a r k e i t
PARTEIENVERKEHR:	 Montag bis Freitag von 8 bis 12 Uhr
			   Dienstag von 16 bis 18 Uhr
Sprechstunden des Bürgermeisters:
Nach telefonischer Vereinbarung
Telefon (02955) 70 204, Fax-DW 75, E-Mail: gemeinde@grossweikersdorf.gv.at


